
Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretunq Klinkrade

am 04.04.2017 im Am Schäferkaten 4
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Anwesend Bemerkunq
a) Stimmberechtiqt
1. Bgm. Ernst-August Bruhns

(als _Vorsitzender)
2: G_V Wolfgang Heß
3 GV Manfred Funk
4. GV Timo Hansen
5 GV Paul Musolff
6 G-V Mlchael Ostefloh
7. GV Rolf Peln
eGvChristianStober--
9. GV Nils Vaßholz

fehlt entschu!digt

;--;-;; | ; ;; ;lenlt entscnurorgi

iärrii änlöähüiäigt
b) Nicht stimmberechtigt
Herr Klüver vom Planungsbüro Stolzenberg
Protokollführerin Brückmann

Tagesordnung

Eröffnung der Sipung, der Ordnungsmäßigkeit derEinladung und der Beschlussfähigkeit
Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschriftvom 07.02.2017
Anderu ngsanträge
Beratung und Beschlussfassung von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss der Offent-
lichkeit
hier. Ver{ahrensbeschluss nach $ 35 Gemeindeordnung

5. Anderung Flächennutzungsplan Nr. 6
hier: Beschluss über Stellungnahmen

Abschließender Beschluss
6 Bebauungsplan Nr. 3

hier: Beschluss über Stellungnahmen
Erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss gem. $ 4a Abs. 3 BauGB

Bericht des Bürgermeisters
Berichte aus den Ausschüssen
Berichte aus den ArbeitsgruPPen
Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers
Ernennung zum Gemeindewehrführer der Gemeinde Klinkrade
Verabschied ung des ehemaligen GemeindewehrfÜ hrers
Haushalt der Freiwilligen Feuerwehr Klinkrade
Ein- Ausgabenabrechnung der Kameradschaftskasse FFW Klinkrade
hier: Genehmigungsbeschluss

1 5. Einwohnerfragezeit
ll. N ichtöffentlicher Teil
1 6. Grundstücksangelegenheiten
lll. Öffentlicher Teil
'17. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
18. Anfragen und Bekanntgaben
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Die Verhandlungen fanden in öffentlicher und nichtöffentlicher Sitzung statt.
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l. Offentlicher Teil

Eröffnung der Sitzunq, der Ordnunqsmäßiqkeit der Einladunq und der Be-
sch lussfähiqkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristge-
recht eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. Des Weiteren
wird Herr Klüver vom Planungsbüro Stolzenberg begrüßt.

Zudem wird festgestellt, dass die Tagesordnungspunkte in der ursprünglichen Einla-

dung nicht korrekt beziffert sind. Der TOP 6 gehört noch zu TOP 5. Die anderen Ta-
gesordnungspunkte verschieben sich dementsprechend.

Beschlussfassunq über evtl. Einwendunqen qeqen die Niederschrift vom
07.02.2017

Gegen die Niederschrift der Sitzung vom 07.02.2017 werden keine Einwendungen er-

hoben.

Anderunqsanträqe zur Tagesordnung

Es liegen keine Anderungsanträge vor.

Berqlunq und Beschlussfassunq von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss
der Offentlichkeit
hier: Verfahrensbeschluss nach S 35 Gemeindeordnunq

Der Tagesordnungspunkt '16 wird in nichtöffentlicher Sitzung beraten.

Abstimm ungserqebnis:
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Anderunq Flächennutzunqsplan Nr. 6
hier: Beschluss über Stellungnahmen

Abschließender Beschluss

Herr Klüver erläutert ausführlich die Stellungnahmen.
Die Gemeindevertretung beschließt die 6. Anderung des Flächennutzungsplanes laut

anliegender Vorlage.

Abstimmunqserqebnis:
6 dafür, 0 dagegen, O Enthaltungen
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am 04.04.2017 im Feuerwehrhaus. Am Schäferkaten 4

6 Bebauungsplan Nr. 3
hier: Beschluss über Stellungnahmen

Erneuter Entwurfs- und Auslegungsbeschluss gem.S 4a Abs. 3 BaUGB

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt.

Abstimmunqsergebnis.
6 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

. j r:

7 Bericht des Bürqermeisters

27.02.2017 GUV - qemeinsame Runde Hochwasser - Treffen FW-Haus Klinkrade
Alte Drossel muß entfernt werden, Ing.-Büro Schwarz wurde beauftragt, eine Preis-Kalkulation
für eine neue 500er Rohrleitung zu erstellen - geschätzte Kosten ca. 60.000 €.

In einer gemeinsamen Vorstandssitzung/GV-Sitzung im Juni 2017 soll über das weitere Vorge-
hen abgestimmt werden.

01.03.2017 NSG Duvenseer Moor. Besuch bei Minister Habeck in Kiel
Das Gesprach mit Herrn Minister Habeck verlief sehr harmonisch. Er hält grundsätzlich an einer
NSG-Ausweisung fest, begrüßt aber zugleich ausdrücklich die Gründung eines Naturschutzver-
eins vor Ort auf fröiwilliger Basis. Zu der lnformationsveranstaltung am 17.05.2017 in der Du-
venseer Schmiede hat er sein Kommen zugesagt.

03-03-201 7 - Infra rotbildaufnahmen -Sporthalle/FW-Haus
GV Funk war anwesend - Unterlagen müssen noch ausgewertet werden und werden dann an

die GV zur Kenntnis verteilt.

03.03.2017 Seminar - Bad Bramstedt
In einem von Fachleuten des Instituts Raum & Energie (Wedel) moderierten Workshop wurden
zunächst die kritischen Felder aufgespürt, zu denen Lösungen und Strategien zur Umsetzung
drskutiert werden sollten. Bürgermeister, Gemeindevertreter und Mitarbeiter der Verwaltung
diskutierten Entw,icklungsperspektiven der 25 Dörfer im Ami Sandesneben-Nusse Auf sechs
Bereiche konzentrierte sich die Versammlung. blrrgerschaftlrches Engagement Wtr-Gefuhl.
KommunikationiTransparenz Mobilrtät Sredlungsentwicklung sowie Aufgabenteilung/Synei-gre
i\it!"1 dün f(opfen der 53 Anr,vesenden entsprangen vtele ldeen, dreletzt auf rhre Taugltchkett
ütrerpruft werden sollen Dass etwas bleiben wird, davon zeigten srch am Ende viele Teilnehmer
überzeugt

07.03.2017 wurde das FW-Garaqentor von der Fa. NDOOR überprüft, es wurden keine Män-
^^t t^^+^^^+^ll+uct tuStuuütYilr,.

lo. * zi.or.zot z *u.0" 0"r" üu"rt"rt vom 1 . zum 2.Teich von der Fa. Ernst Martens KG ge-
spült - Kosten 363,00 €.

20.03.2017 Bildunqsministerin Ernst zu Besuch im Amt
Die Bildungsministerin Frau Ernst besuchte die neuen naturwissenschaftlichen Räu-
men der Schule und auch die Baustelle der 3 Felder Sporlhalle. Sie zeigte sich tief
beeindruckt von den Möglichkeiten, die in den neu'gebauten naturwissenschäftlichen
Räunren der Gemeinschaftsschule Sandesneben insbesondere auch für die Schülerin-
len r..;nr] $chLller der $ekundarstufe ll geschaffen worden sind. Beste Voraussetzun-

.!riii ilrlr iir diessnr Jairr das erste Abitur in Sandesnei:en abzulegen lrn nächsten Jahr
soll dann auch noch ern Sportprofil für die Sekundarstufe ll hinzukomnren. In einem
anschließenden Gespräch mit den Bürgermeisterinnen und Bürgermetstern des Amtes
Sandesneben-Nusse im Regionalzentrum ging es natürlich um aktuelle Fragen der
Bildungspolitik, aber auch um die Förderung von Schulbauprojekten, was zurzeit durch
das Land nicht vorgesehen ist. Mit der jetzt ins Leben gerufenen Förderung für Sanitär-
räume rn Schulen soll aber ein Einstieg in die Förderung von baulichen Investitionen
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gemacht werden. Diese und weitere Themen konnten dann im Anschluss mit den
ebenfalls anwesenden Landtagsabgeordneten Christopher Vogt, FDP. und Burkhardt
Peters. Bündnis 90 / Die Grünen sowre dem Kandidaten der SPD, Manfred Börner
er'-rl"'Ltr1 wei-cien

23.03.2017 Besuch Staatssekretär Dr. Nägele / Regionalzentrum
Die Bürgermeister der angrenzenden L199, L92, LB7 waren hierzu eingeladen. Der desolate
Zustand der Landesstraßen in unserem Amtsgebiet ist allen bekannt. Und daher ist unverständ-
lich, dass dieL220 von Koberg nach Nusse. die trotz eines guten Zustands saniertwerden soll,

dieselbe Straße im weiteren Verlauf von Nusse nach Kühsen aber weiter dem Verfall preisge-
geben wird Zustänclig dafür rst däs Straßenbauamt Lubeck. Herr Dr. Nägele berichtete, dass es

trotz seiner Zusage noch keinen Planfeststellungsbeschluss für die 1199 gibt, also wird der
2013 aufgestellte Zeitplan mit Sicherheit nicht eingehalten - geplante Fertigstellung der 1199 in

10 Jahren - wäre also 2023 gewesen.

2g.03.2017 Gemeinsame Gesprächsrunde mit Sportverein, Feuerwehr, Gemeindearbeiter
Anwesen waren: Gemeindearbeiter Heiko Schrock, vom Sportverein Tonja Liedtke, von der
Feuerwehr Frank Löding und die Gemeindevertreter Stöber, Musolff, Funk, Osterloh, Pein,
Hansen, Heß und der Bgm.

Gemeindearbeiter Heiko Schrock berichtet,
) dass bei größeren Veranstaltungen in Sporthalle oder FW-Haus die Mülltonne

zu klein ist - Abhilfe: die Gemeinde wird Mülltüten zur Vedügung stellen.

Tonia Liedtke berichtet. dass
) sie sich als erstes mit den Finanzen und Satzungen auseinandersetzen wird,
) Überlegungen, ob ein Briefkasten für Turnerschaft angebracht wird,
) die TK Himmelfahrtsfest + Dodfest unterstÜtzen wird,
) Graffiti an der Rückwand der Turnhalle festgestellt wurde,
) die Schlüsselliste überarbeitet werden soll,
) die Hallenreinigung neu geregelt werden soll.

Frank Löding berichtet. dass
) am 30.03.2017 der Termin bei Kubus in Schwerin für die Leistungsbeschrei-

bung stattfindet,
) für den Roten Hahn Stufe 2 angemeldet wurde,
) eine Alarm-App eingerichtet werden soll,
) der Stellvertretende Gemeindewehrführer im Herbst gewählt wird,
) 50 Jahre Dorffest zusammen mit dem FW-Kommers im größeren Rahmen statt-

finden wird,
) überlegungen laufen, ob eine First Respondergruppe eingerichtet werden kann,
) der Getränke- Ausschank in FW-Haus vom Festausschuss übernommen wird,

) die Reinigung des FW-Hauses 14-tägig stattfindet

30.03.201 7 Besprechung Leistunqsbeschreibunq LF 1 0 Gemeinde Klinkrade

bei der Fa. Kubus in Schwerin. Anwesend waren von der Freiwilligen Feuerwehr Frank und

Mathias Löding, von der Gemeindevertretung Manfred Funk und der Bgm. Die Gesamtkosten
gem der erarbeiteten Leistungsbeschretbung sollen lt. Fa. Kubus ca. 320.000 € betragen und

benötigen erneut ernen GV-Beschluss

06.05.2018 findet die nächste Kommunalwahl statt.

Der NDRl Welle Nord sucht die ,,Top Schleswig-Holsteiner" und wird im Mai nach Klink-
rade kommen.

Meiereiweg - Parken in Höhe Ehrenmal + Vorfahrtregelung
Nach Rücksprache mit dem Ordnungsamt folgendes zur Info:
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) Parken in Höhe Ehrenmal - falls der Halter des Fahrzeuges nicht zum Um-
parken zu bewegen ist, könnte dort problemlos ein Halteverbotsschild aufges-
tellt werden, da es eine Gemeindestraße ist.

) Vorfahrtregelung - die Vorfahrt an der Straßengabelung ist durch die allge-
meine Straßenverkehrsordnung geregelt und bedarf keiner Beschilderung.

Die Erteilung eines vorübergehenden Gaststättenbetrrebes gem $12 Gaststättengesetz
(GastG) für die Festlichkeiten tm Dorf liegt vor.

Berichte aus den Ausschüssen

Lag nichts an.

Berichte aus den Arbeitsgruppen

Die Gewährleistung der Heizhütte läuft bald ab. Die bestehenden Mängel müssen ab-
gearbeitet werden. Der Bauausschuss lädt daher zu einem Besichtigungstermin ein.

Die Klinkrader Internetseite wurde aktualisiert.

10 Zustimmunq zur Wahl des GemeindewehrfÜhrers

Die Gemeindevertretung nimmt die Wahl des Herrn Frank Löding zum Gemeindewehr-
führer laut Anlage zur Kenntnis, gleichzeitig wird der Wahl gemäß Brandschutzgesetz
zugestimmt.

Abstimmunqserqebnis:
6 dafür, O dagegen, 0 Enthaltungen

Ernennunq zum Gemeindewehrführer der Gemeinde Klinkrade

Bgm. Bruhns vereidigt den neuen Gemeindewehrführer Frank Löding und händigt ihm

die Ernennungsurkunde aus.

Verabsch ied u nq des ehemal iqen Gemei ndeweh rfü h rers

Der ehemalige Gemeindewehrführer Thomas Brandt wird mit Überreichung eines Prä-
sentes und einer Urkunde verabschiedet. Es wird ihm für die gute Zusammenarbeit mit
der Gemeinde gedankt. Frau Brandt erhält einen Blumenstrauß.

Haushalt der Freiwilliqen Feuerwehr Klinkrade

Die Einnahme- und Ausgabeplanung für das Jahr 2017 wird vorgestellt.

11

12

13
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14 Ein- Ausqabenabrechnunq der Kameradschaftskasse FFW Klinkrade
hier: Genehmigungsbeschluss

Die Gemeindevertretung Klinkrade stimmt dem Einnahme- und Ausgabeplan der Frei-
willigen Feuerwehr Klinkrade laut vorliegender Beschlussvorlage für das Haushaltsjahr
2017 zu.

Abstim mungsergebnis:
6 dafür, O dagegen, 0 Enthaltrlfr-gen

Einwohnerfraqezeit

Es gab keine Wortmeldungen.

15



Niederschrift
über die Sitzunq der Gemeindevertretunq Klinkrade

am 04.04.2017 Am Schäferkaten 4
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lll. Offentlicher Teil

Bekanntqabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzunq qefassten Beschlüsse

Die im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse werden bekannt gegeben.

Anfraqen und Bekanntqaben

Am Samstag, den 08. April, fiädet der diesjährige Frühjahrsputz statt. Die Helfer sollen
mit Würstchen versorgt werden.

Herr Stapelfeldt (Klein Klinkrade 16) hat mitgeteilt, dass an seinem Gebäude eine ge-
meindliche Straßenlampe und ein Strom-Verteilerkasten angebracht sind. Da das Ge-
bäude inzwischen sehr baufällig ist, bittet er darum, dass Lampe und Verteilerkasten
entfernt werden, da er keine Haftung dafür übernimmt. Bei einem Ortstermin soll ge-

klärt werden, ob es erforderlich ist, in der Nähe eine neue Lampe mit Mast aufzustel-
len. Die Netz-AG wird informiert.

lm Sierksrader Weg sollen an der Seite Rasengittersteine gesetzt werden. Es werden
vom Ing.-Büro fV],athias Schwarz Angebote für 2 unterschiedliche Varianten ('1x

Asphaltkante gebchnitten, 1x ohne) eingeholt. Eine 70%-ige Förderung vom Kreis wäre
möglich. Der Antrag dafür wird dann gestellt.

Auf dem Sammelplatz beim Klärwerk liegt das Buschwerk noch immer.

-) 
*/)

5 r-. J/Lrr.
Ri rrnorrnoiqtor

,..äL&,^*4.4.\_
Protokollführerin



zu ToPS:

Vorloge

für die Sitzung der Gemeindevertretung der
Gemeinde Klinkrode om 04.04.2017

Flächennutzungsplon, 6. Anderung
hier: Beschluss über Sfellungnohmen

Absc hließender Besc hluss

Beschlussvorschlog

L Die woirrer-rd cjcr öltentllcherr Ausleguntt cies Entv,rurfes cjer 6. Anderur,q cles Flcrcl-rcrrnut-
zungsl lones rrlrgegcbenerr SleilLrngrrc:lrn-ierr cler Befrörclen unci sonstigen Trciqet ö{fentli-
clier lSc.longc' not die Clenreincjevcrlrelung nrit der Anlsqe 'Abwögungsemplehlung' (Jes

r)l{:lrl{,thi-)f\.qlr'.1/eni-}cr!l vonr 04.04.20 l/ gegrriifl. Sleliurigncl'rnren,-Jer Öffenliichkc'il he-qer'
r Ic lll "jtl,r.

[)crs f'lcrnr-rnqsbürc.,wird becrr,.rf ircgi, diejenigen ciie eirre Slellr..rngnohnre clrc.;eq;ei:err ircr-
ben, von diesenr Hqebnis nrit Angobe der Gründe in Kenntnir zu selzen. Die nlcht berück-
:iclrlir;terr Slellungnrrhrlelr sir.rcj bei rJer Votlogc clcs Plones zur Genehnriquncl tr':il einer
Stclir-rnqncrfr rn o beizu f irg en.

] i i,/-: I
. ,ci l:t:l

Östlich der Stroße Zum Wehrenleich, nördlich der Stroßen Am Sporlplotz und Zum Klever-
berg.

ll . i ---' i a 8, r:',': r i; r r d r; n,t t^r i t. ci rl c b i l I i o I .

4. Def Änrlsvor.stchcr rvircl be':utirog1. die 6. /rnderung des FlÖclrenrrutzungspicnes zur Ge-
nefrrrrigurig .rcrrzuiegen urrcl dc:ncc-fi ciie Frleilurrg cier Geneirrrtigutlil ncrclr $ 6 Abs.5
i-r.:ruCl8 crlsüblicfr bckcrnnt zu mcclren. in cJer tsekcnnlrytcrchung; ist .rnzugeiien wo iiet
i'lt.rrt rnil <ler Begriinclung uncl der r.usontr'nenfcsserlderr ErklÖrung rvölrrencl düI Sprech
!iurr<ii:rr t irrge5eheri L'lncl iiber derr Inlrolt Auskuirft verlcngl werciett kctnn.

Abslimmungsergebnisr
0

Ce:elzlic-irc, Anzohl cjeir Gemeirrdcvcr lrelerirrnen/Genrairidc'rertrcler: .:r1..'

rA {- ' -j/
.:Cr/(' lr \..f--Sun{i: .4..'.,,.t Stirntncrr. i4 lir'rr Siillllerr. { \:irtrrrrc'rlhSltun'jt,t ..{.

Bemerkung:

Aufgrut'tci des $ 22 G() vrcrren keine/folgende Gerlein<Jevcrltetcrinnen/'Gerrteirrcleverlrefet
von dcr. Bercrlung und Abstlmmung ousgeischlossen; sis woten ,,vedr:r bei cler []err.llutrg tlor.it
bei iier A i:slirttrrtung orrw'ar'Serld :
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